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Senioren-Olympiade gegen Vereinsamung und Stolpersteinverlegung geplant.

35 Mitgliedsunternehmen, eine jährliche Aktionswoche und ein klares Ziel: Das Leben für die Kölner
Stadtgesellschaft besser machen. Das Forum "Unternehmen engagiert in Köln" wurde 2023
gegründet und geht mittlerweile in seine dritte Aktionswoche. Ziel ist es, Corporate Volunteering
langfristig in der Stadt zu verankern und gesellschaftliches Engagement zu stärken. Schirmherr des
Forums ist Oberbürgermeister Torsten Burmester.

Von Montag, 6. Juli, bis Freitag, 10. Juli 2026, widmen sich die Mitgliedsunternehmen gemeinsam
mit der Kölner Freiwilligen Agentur zwei wichtigen gesellschaftlichen Themen: dem Gedenken an
die Opfer des Nationalsozialismus und der zunehmenden Vereinsamung älterer Menschen.

Senioren-Olympiade gegen Vereinsamung Am Dienstag, 7. Juli und Donnerstag, 9. Juli 2026,
10 bis 16 Uhr, findet eine Seniorenolympiade statt. In acht Senioreneinrichtungen entstehen
mehrere Spielstationen mit barrierefreien Bewegungs- und Denkangeboten. Auf dem
Programm stehen Wurfspiele, eine Torwand, Ballspiele und Denkspiele wie Sprichwörterraten.
Die Aktionsspiele finden vor der Mittagspause und vor dem Nachmittagskaffee statt. Ziel ist
es, Begegnung zu fördern und der zunehmenden Vereinsamung älterer Menschen
entgegenzuwirken. Die Ehrenamtlichen bauen die Stationen auf und betreuen sie.
Anschließend verbringen sie gemeinsame Zeit mit den Senior*innen.
Am Dienstag, 7. Juli 2026, findet die Senioren-Olympiade in folgenden Einrichtungen statt:
Norbert-Burger-Haus, Keupstraße 2a/4, Köln-Mülheim, CBT Wohnhaus An St. Georg,
Georgsplatz 1-5, Köln-Innenstadt, Stiftung der Cellitinnen, Schwalbengasse 3-5, Köln-
Innenstadt, Dr. Ernst Schwering Haus, Blankenheimer Str. 51, Köln-Sülz, Seniorenzentrum
SBK, Dellbrücker Hauptstr. 100a, Köln-Dellbrück, Arnold-Overzier-Haus, Severinswall 43,
Köln-Altstadt-Süd und Präses Held Haus, Alfterstr. 2, Wesseling. Am Donnerstag, 9. Juli 2026,
im Clarenbachwerk Köln, Peter von Fliestedenstr. 3-4, Köln-Braunsfeld.
Stolpersteine: Gedenken aufrechterhalten

Am Mittwoch, 8. Juli 2026, um 11 Uhr, werden am Karolingerring 27, Köln-Innenstadt, zwei
Stolpersteine für Adolf und Jenny Lindemann verlegt. Das Ehepaar wurde 1942 deportiert und im
Vernichtungslager Maly Trostinec, Belarus, ermordet. Die Verlegung übernehmen
Oberbürgermeister Torsten Burmester und der Vorstandsvorsitzende der Sparkasse KölnBonn,
Ulrich Voigt. Im Anschluss reinigen Mitglieder des Forums weitere Stolpersteine im gesamten
Stadtgebiet.

Die diesjährige Aktionswoche knüpft an die erfolgreichen Vorjahre an: 2025 engagierten sich 25
Unternehmen mit 154 Mitarbeitenden beim Bau einer Insektenmauer an den Freien Naturschulen
Köln. Dabei entstanden unter anderem Hochbeete und Lerninseln für Umweltbildung. Bereits 2024
setzte das Forum gemeinsam mit 27 Unternehmen 33 Projekte im gesamten Stadtgebiet um und
legte damit den Grundstein für das heutige Engagement.

Das Forum "Unternehmen engagiert in Köln" bringt seit 2023 Unternehmen zusammen, die sich
dauerhaft für die Stadtgesellschaft einsetzen. Unter der Schirmherrschaft des Oberbürgermeisters



entwickeln die Mitglieder gemeinsame Projekte in den Bereichen Soziales, Umwelt und Bildung. Die
Aktionswoche bildet dabei einen zentralen Baustein, um Engagement sichtbar zu machen und neue
Impulse für Köln zu setzen.

Interessierten Unternehmen steht die Kommunalstelle zur Förderung und Anerkennung
bürgerschaftlichen Engagements (FABE), Sabine Geilenkirchen, unter der Telefonnummer 0221 /
221-32897 oder per E-Mail an unternehmensengagement@stadt-koeln.de zur Verfügung.
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